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Pressemitteilung
30. Juni 2009

Christian Wulff besucht Otto Bock
Science Center Medizintechnik

Ein starkes Stück Niedersachsen mitten in Berlin

Ministerpräsident Christian Wulff hat am gestrigen Montag (29.
Juni 2009) in Berlin das Otto Bock Science Center
Medizintechnik besucht. Dieses neue Gebäude zwischen
Potsdamer Platz und Brandenburger Tor ist ein Schaufenster
für Technologie „made in Niedersachsen“. Die in Duderstadt
beheimatete Otto Bock HealthCare hat hier mit multimedialen
und interaktiven Installationen eine völlig neue
Präsentationsform für Themen der menschlichen Mobilität
geschaffen.

„Das Otto Bock Science Center Medizintechnik ist ein hervorragendes
Beispiel für das Land der Ideen, und dieses in Sichtweite der
niedersächsischen Landesvertretung“, sagte Ministerpräsident
Christian Wulff. Die von der Bundesregierung und der deutschen
Wirtschaft getragene Initiative „Land der Ideen“ hat einen besonderen
Tag für das Science Center Medizintechnik ausgewählt: den Tag der
Deutschen Einheit, 3. Oktober 2009. Jeweils rund die Hälfte der
deutschen Mitarbeiter stammen aus den neuen und den alten
Bundesländern.

Das Unternehmen Otto Bock, das von seiner Zentrale in Duderstadt
aus Aktivitäten von Auslandsgesellschaften in 40 Ländern der Erde
koordiniert, ist Christian Wulff seit vielen Jahren als Hightech-Schmiede
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vertraut. Begleitet wurde er von Dr. Mathias Middelberg, Leiter des
Wirtschaftsreferates der Niedersächsischen Staatskanzlei.

Gehen, Greifen und Bionik

Scheinbar selbstverständliche Aktivitäten wie das Gehen oder das
Greifen werden im Science Center Medizintechnik überraschend und
spannend aufbereitet. Das Wissen über die natürliche Mobilität ist im
Sinne der Bionik die Grundlage für technische Lösungen, die
eingeschränkte Mobilität zurückgeben. Wie solche Produkte
funktionieren und was sie für Menschen mit Handicap bedeuten, kann in
Berlin nun jeder selbst ausprobieren. So nahm sich Wulff die Zeit, in
einem handgetriebenen Rollstuhl einen virtuellen Parcours auf dem
Pariser Platz zu befahren. Bei dieser Simulation spürt der Fahrer die
Auswirkung von unterschiedlichen Bodenbeschaffenheiten und
Neigungswinkeln hautnah. Er lernt, Hindernisse zu umfahren und sich in
die Lage eines Menschen zu versetzen, der im Alltag auf dieses
Hilfsmittel angewiesen ist.

Oberhalb dieser am interessierten Laien orientierten Medizintechnik-
Bühne schafft Otto Bock Voraussetzungen für Begegnungen der
internationalen Fachwelt. Hierzu gehört auch eine moderne Orthopädie-
Werkstatt, die als Kompetenz-Zentrum für Patientenversorgungen auch
in Zusammenarbeit mit Berliner Kliniken genutzt wird.  Ein starkes Stück
Niedersachsen mitten in Berlin.

Die exklusive Führung des Ministerpräsidenten übernahm Professor
Hans Georg Näder persönlich. Er ist der Geschäftsführende
Gesellschafter der Firmengruppe Otto Bock und Träger des
Niedersächsischen Staatspreis 2005. Sein Medizintechnik-
Unternehmen ist Weltmarktführer im Bereich Prothetik und verfügt
darüber hinaus über ein breites Leistungsspektrum in Orthetik, Mobility
Solutions und Neurostimulation.

Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, 10 bis 18 Uhr. Auf Anfrage
sind Führungen von Gruppen auch außerhalb dieser Öffnungszeiten
möglich.
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Weitere Informationen zum Unternehmen Otto Bock:

Dirk Artmann
Leitung Unternehmenskommunikation / Unternehmenssprecher
Otto Bock HealthCare GmbH, Max-Näder-Str. 15, 37115 Duderstadt

Telefon: (05527) 848-3036, Fax: (05527) 848-3360
E-Mail: dirk.artmann@ottobock.de
www.ottobock.de
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